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Bildungsausschuss beschließt:  Gedenkstätte des ehemaligen
Konzentrationslagers Ahrensbök soll unter Denkmalschutz
gestellt werden

Kiel (SHL) – Die Gedenkstätte des ehemaligen Konzentrationslagers
Ahrensbök soll unter Denkmalschutz gestellt und in das Denkmalbuch
eingetragen werden. Diesen Beschluss fasste der Bildungsausschuss
des Landtages einstimmig in seiner Sitzung am Donnerstag, 8. Novem-
ber. Die Aufforderung des Ausschusses ist an das Bildungsministerium
gerichtet.

„Damit wollen wir die historische Bedeutung des Gebäudes für die Dar-
stellung der Geschichte unseres Landes in der Zeit des Nationalsozia-
lismus unterstreichen“, betonte der Vorsitzende des Bildungsausschus-
ses Dr. Ulf von Hielmcrone. „Ziel ist es, durch diese Maßnahme Gelder
für die bauliche Erhaltung einzuwerben, damit die Gedenkstätte – wie
vom Trägerverein Gedenkstätte Ahrensbök e. V. geplant – zu einer ech-
ten Bildungseinrichtung ausgebaut werden kann.“
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